
796

Amtsblatt mr ̂ aibacber Zeituna Ar/)3
Donnerstag den M . April z8?().

(1807) Nr. 5132.

Erledigte Dienststellen.
Eine Steliereillllehmerstelle ill der ueliuteu,

eveiltuell eine Stelteranits - Coiitrollorstelle in der
zehuteu und eine Adjiulcteustelle i l l der elften
Raugklasse, init den sisteiilliläsn'geu Pezi'lgeu nnd
der Verpflichtung ziliu Erläge einer Dieustcautwu
im Gehaltsbetrage, ist zu besetzen.

Gesuche siud uuter )tachweisllug der vor-
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere dcr.Kenut-
uis der Landessprachen, längstens

bis 25. M a i l. I .
beim Präsidium der k. k. Fiuauzdirectiou ill ^ai-
bach emzubriligeu.

Laibach' am 19. April 1879.
t i . k. finnnldiroction für tirain.

,1710—1) Nr. 3098.'

Kundmachung.
Vom k. t. Oberlalidesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Kraii l in Graz werden iiber er-
folgten Ablauf der i l l dem Edicte vom 16teu
Jänner 1878, Z. 12,603, bestimmteu Frist zur
Aumelduug der Velastungsrechte ailf die i l l der
ueueu Landtafeleiillage der .Katastralgemeiude

Krakauvorstadt in liaibach
eingetragenen landtäflichen Liegeilschaftell alle die-
jeiligeil, welche sich durch den Bestand oder die

bücherliche Rangorduung einer Eiutraguug iu
ihren siechten verletzt erachten, aufgefordert, ihren
Widerspruch läilgstcliö

b i s le tz ten O k t o b e r 1 8 7 9
bei dem k. k. Laudesgerichte iu Laibach, wo auch
die ueue Laudtafeleiulage eingesehen lverden kaun,
zil erheben, widrigenfalls die Eintragungen die
Wirtnng laudtäflicher Eintragnngen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edietalfrist findet nicht statt, anch ist eine
Verlängerung der letzteren für eiuzelue Parteien
unzulässig.

Graz, den 12. März l879.
(1738—1)

Kundmachung
der Elisabeth Frciin uon Salvay'schcn Armcustiftungs-
Interesscuvcrtheiluust für das erste Tcmester l879.

Für das erste Semester des Solarjahres
1879 sind die Elisabeth Freun v. Salvay'schen
Armeustiftuilgsiuteressell pr. 760 f l . uuter die
lvahrhaft bediirftigeil ilud gut gesitteten Haus-
arinell voll Adel, wie allenfalls zum Theil uuter
blos uobiliertc Persoueu in Laibach zu vertheilen.

Hierauf Refleetiereude wolleu ihre an die
hohe k. k. Laudesregieruug stilisierten (̂ esilche i l l
der fürstbischöflicheu Ordiuariatstauzlei

b i l l neu v i e r Wocheu
einreichen.

Dell (̂ esnchen müssen die Adelsbeweise, wenn
solche nicht schon bei früheren Vertheilungeil dies"'
Stl'ftungsinterefsen beigebracht worden sind, bei-
liegen. Auch ist die Beibrittguust neuer Ar-
muths- uud Sitteuzeuguissc, welche voll den be-
treffenden .verreu Pfarreru alisgestellt und von
dem löbli'cheu Stadtmagistrate bestätigt sein nliisstn,
erforderlich.

Laibach am ! 7 . Apr i l 1879.

Furftlnschöfliches Ordinariat.

(1638—1) Nr. 234-

Von einem Einbruchsdiebstahle herrührend,
befilldet sich hiergerichts

1 Stemmeisen,
1 rothes Sacktuch iilld
1 seidenes Halstuch

aufbewahrt. .
Wer Eigeuthumsausprüche darauf gelten

macheu wi l l , obliegt ihm dies

b i u u e u e i u e m J a h r e ,

widrigens damit nach HH378 und 379 S t . P ^'
verfi'lgt wird.

K. k. Bezirksgericht Natschach am "ten
April 1879.

A n z e i g e b l a t t.
Ein beeideter

Mttpeditor,
der auch ein ausgelernt« Commis sein soll,
wild benöthigt. (1812) 3 - 2

Tie Offerte mögen an das Postamt Neu-
dorf bci sialel instradiert werden.

I n dem an der Tricfterstrahc zwischen
Laibach und Obcrlaibach liegenden Orte Log
ist ein schönes

großes Wohnhaus
mit den zu verschiedenen Gewerbsn ntcrnchmun-
gcn accigncte». auögcdclnitcnNcbcnacbäudcn und
den dlizn achöliac», über 1(X) Il.'ch messenden
Grundstücken aus freier Hand zu verlaufen oder
auf mehrere Iahrc in Pacht zu geben.

Nähere Anfrage an dic Eigenthümer!«
Aur ie 1'etrlc' in Log. (!7(X)) 3 - A

A n g c l o m in c n !

Srltcrs-Rlnssrr
verlauft billig «.« '»«'« '«»»,

Äpolhclcr „zum Engel", Lailiach, Wiener»
stiasze, l1?W) ^-1

^ Ltalling, Äem 8l Lie., z
^ . W i e u , Mieden, Waagaansse Ur. 1, ! Äarge, bei Sügan, j Prcu^ilzch- ,
A P r a g , Tl)orgun»e Y r . ?. ^ Bres lan , / Ichlcsicn. !
^ cmpfchlen ihre von den lais, töuigl, österr,, l, plcusz,, l. russ,, t. bair,, lünigl, iü,d '
2? hcrzogl. sächs. Regierungen geprüfte und als fcucrsichcrnd anerlannlc <

s Stein-Dachpappe ^
^ (15N) 6-3 jn Tafeln und llollen, i

3 fertiss präparierte Anstreichmasse !
? lzur Vcstrcichnng von Stcinpappdächern» ncbs! Lager von Steinkohle« Theer, As- '
^ phaltpech und Dachpapftnässel».
« ^ Deckardeiten wcrdrn unter «Yarautic der Hciltdnrfeit in Accord übernommen. ^
I ^ ^ i r Interimodächer odcr Äaulichteiten geringerer Bedeutung führen wir auch '
^ linc billigere Torte sollen Dachpappe, auch Ecloithpllppc genannt.

^nr Wiederlieschulig der bei dem hiesige,,, nlit der SplU'wss^^.
eiuteu Pfaudaiute iufulge Todsalles iu lirlediguug gewullneiien ^
eiues Pretiuseu-Tchähmeisters mit deu sisteuiisierteil Äeziigell "" . 'a ' l l ^
Erlag eiuer Cautiull im gleiche» Vetrage lvird hieulit der (loilcn
geschriebeu. ' ' ^ , w l M ' " ^

Bewerber habeu uuter ^liachu'eisllug der fachulauullche'l ^">
lllld der Calltiolls-Leistllllgsfahigkeit ihre (besuche

bis «. Mai d. I .
der Alutsdirectiou persöulich zu überreiche». .̂

La ibach, 2^ . Apr i l 1«7<1. '̂

Pfandamts-Diroction. ,

%š§ggjg^!^|gg ^ ^BsBm

1 BUCHDRUCKEREI §
f IG. v. KLEINMAYR & FED. BAMBERG 1
m LAIBACH, BAHNHOFGASSE 15. M
WK Druckaufträge jeder Art | | |
W$t werden in zweckentsprechender hübscher Ausstattung aufs sorgfältigste, correct., .schnell und j M
fnSs% möglichst billig ausgeführt. gggfe

^ « F Zugleich halten wir un.soro ^ 8 ^

R BUCH-, KUNST- UND MUSIKALIEN-HANDLUNG I
g S S welche stets ein reiches Lager aus allen kichern der Literatur unlerfüll, sowie mil Musi- «Kg
mWi k a l i e n u n ( l Bildern reich assortirt. ist, auf das angelegen!lichsle empfohlen, stets schnellslo pX
< ^ ^ und billigste Medienung zusichernd. ^
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« ^undwasscr-ckssenz u. Zahnpulver,
8 NM!«?^"^'^""' ^^''licihaltluisscl- uild ^iciui'
ß ni, ! , " ? ' " ' si„d s,,,^, i,^ Oldinalio„s!^.ilc
V h.s,,. V«declyl,rücke. I Elocl, »och ln>i dr»
L dn», ".lwtlüsr!» Ma„r und Svoboda. so-
8 ^ - , ^ ' l ' ^ " " ttnrinncr >l»d i» ^ i s - ^ Q t ' .

» <>'ttanzl>chürdlil<, concrssiouicrt.

Meerwasser-

Mutterlauge
Z echt!!!
ft !N!l l'l'i

« pu!htt(>r ..zum (5„sssl". ^.'ail'ach, Ui l ' l i r r
ll, j l l nszr. (I7l>7) !<» I

Z ^ i i^st ll,lu.cmlcr Erwerb lß
ll Ävom" " ' " ' " kapital .Klllidft ma» sicl, am ^
^ m "1''ll)ni!s,!cii jcilic («Mcnz durch Ei» ^

3 ls, '" Ei,sls,^.„ >u>̂  auch sin Ullauolösch U
l, V lichc (1720) l2 2sv,

^ Merklinte. ^
^ ^ i n , ? ' ' " : > 0 l , - , . I s«, 2 < » l r . . I f>. 5 " » , r . U >
ül .^ '^f.^ ' ^»ll,sl.ilx-n zum VlN tn'iiclsü 25> lr, sU !

ss ^ ^ ' l ' " » v«n 1 . 0 !»«» ̂  . g l ' ö w c I fl _'<» lr, ^ !

3 ^,1 ^ 'Uuiic,! n i l " A r i l » 5,<» t>, l / ,

^ ^ ^ l o n Mcrlltililc l fi., llrüllcr^
ü? -l l'io 5>fl. ' ^

ü ^ '" <i0 lr, I 5l.icm, Vo> druclja, l>c> ̂ «^ ,r, H ^

^ ^ wwsltr ?Ii,5!l)al,l I" ^

! 8,,,,,, ^urdrück-Mudellc» ^

z ^,. «. «Mlllllim. ^
! ^ ^ > ^ " " " ' Weihburnnasse Älr. ^ l . ^

z
!, fluch z» hnben in 5ll

Ü ^ld!.. » ^ / ' " Nts"'"«"»"!- Mannes.

^ ^ " c > „ l l 'c ,°""U '^ '"»tt l». .»,r ws,dc>> M l -

Ü ^ ""ich,,',, U"'vc,s,!«!« Prc>s?s,l'l a, h, «„«

^ ^'" l'ns.!^/!!!>'"""'lch<' ^orftvcrcil, offcriclt sl'll die dicsjnh.igc Friihjahrslilltli! ^
A »>. !"!>r>3 ".!.!, «!!>!!all' von <

z >.'^l l ' . llielesn-, I.äl'^en.. keben- unl! lllmenstllanttn, i
? ! "^ 'Nchrü ' .^ ' ' !̂anc über ei»e MiNio» solcher Pflnlizlmae >̂l „nchsolsselidm Prcisli, ^

ül ! ^ 2j!il),isse pichten per UXX) Stiict l fl »« lr i!

3 2 ^ ^ Weih- oder (1712) !l '. )
^ Schwarzliefern - 1 - 50 - <!
A ~ '̂  " üärchen - - - 1 - 80 - <
Ht ~ ~ ^ ^ - - - ^ 2 - 3 0 - j
5̂  2 ̂  — ̂  §
V ,, ^ H I » ^ I Elch«' - - ^ " 2 i ^ ^ ^ " ^ l
I d^ ' , 'W- l ^ ^ " " ^ " . sl' ll'l'it bis Vorlnths 'sichsil, zil sslrich l'ill'lir!! Pleiscll Vc, 5
?Ü ^ . . . ^ ' r i i i , . , , , , " ' ^w ' t ip ' - l ' ' ! ! mrrdl'l, auf das l.'ill!sssts l,e,ech!let, - ssi-rucr l'ss.lis>> j
«ö ^^»c» u .. "!"li>a/!! Tam,-!, dcr wichtiafte» L>iul, ,md ?.'adclliolzc,l<<>!! ^> 3

^ ""r "^ " " j Pflnnz,'!, »»d Snmsübc-slcNimsss» N'ollr mn>, ,^1^^i !<^ r i <! n ^

^ 3 ^ ^ / ' ^ tärntll. ^orstvercills itt^llisscnsurt. ^

Man biete deni (Jllicke die Hand!

400.0110 Il.-Mark
Hauptgewinn im günstigsten Falk- bietet
die iillcriM'iM'.sl» si r o s s o (ii>ld\cr-
losiinjr, welche von dor hohen Itogie«
niiijr genehmigt und garantiert ist.

])ie vorthoilhai'tc Einrichtung des
noiicn Planes ist derart, dass im Laufe
von wenigen Monaten durch 7 Verlosun-
gen 4-4,0011 (•'cwliinc zur sicheren Ent-
scheidung kommen, darunter belindon
wich Haupttreffer von eventuell H -M
.100,000, speziell alter:

1 Gewinn a M. 2iiO,<XX),
1 (juwiiiii ä M. lf><MMH),
1 Gewinn ü M lOO.OOl),
1 Gewinn a AI. H),im,
1 (jieuinn i M. f>(),<MKl.
2 Gewinne ii AI. 4(),(MKI,
2 Gewinne ä AI. :40,00<).
s) Gewinne ä AI. 25,(KH),
2 Gewinne a At. 20,000,

I 12 Gewinne Ji AI. lf>,000,
• 1 Gewinn a AI. 12,000,
I 24 Gewinne ä As. 10,000,
• f> Gewinne ä AI. H(KK),
• 54 Gewinne a AI. si(KX>,
I 71 Gewinne ä At. :«KH).
m 217 Gewinneä AI. 2000.
• i)'M (Gewinnen AI. KMK).
I (>7;i Gewinne a AI. THK),
I (J")0 Gewinne a AI. MOO,
• 24,7f>0 Gewinneä AI. 1;}H,
• etc. etc.
I Die Gewinnziehun^on sind i)lanriiiis-
• sij,' amtlich festgestellt.
I Zur niiehsten eisten Gcwinnziohuntf
• dieser vom Staate garantierten GeM-
B vnrloKUii^ kostet
• 1 tfantfCN Orig -Los nur M. (i oder fl ;?'/,,
• l hall.es „ „ „ 3 „ „ l » „
I 1 viertel „ „ „ I •/, „ 5X) kr.
I Alle Aufträge werden sofort gegen
• Kinsendung, PoHtein/.iihlung oder Nuch-
I nahine des Betrages mit der grösten
I Sorgfalt ausgeführt, und erhält jeder-
I mann von uns die mit dem Staatswap-
• ]>en versehenon Uriginallose selbst in
I lliinden.
I ])en HestellungiMi werden dio fif'or-
• derlichen aiiitlichen Pliino gratis bei-
• gefügt, und nach jeder Ziehung senden wir
I unseren Interessenten uuaufgofordert amt-
I liehe Listen (HJ8.r>) 18-:'>
I ]>ie AuKzalilnng der Gewinne erfolgt
I stilts jiroinpt unter Staiitsgurantie und
I kann durch direkte Zusendungen oder
I auf Verlangen der Interessenten durch
• unsen! Verbindungen HU allen grösseren
I Plätzen Oesterreichs veranlasst werden.
P Unsere Collccte war st<'ts vom Glücke

begünstigt, und hatte sich dieselbe unter
vielen anderen bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttrend-) zu erfreuen,
die den betreisenden Interessenten direkt
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei einoin sol-
chen, auf der sol idesten Nasis gegrün-
deten Unternehmen überall auf eine sehr
rege Betheiligung mit Hostimmtheit go-
rechnet werden, und bitten wir daher,
um alle Aufträge ausführen zu können,
uns die Bestellungen baldigst und jeden-
falls vor dem l & . I f lni i l . «I. zukom-
men zu lassen.

Kaufmann & Simon,
ömili-\Vllirsl)lrl|if|sl)üftiiiJijiuubiirii,
Kin- II. Verkauf aller Arten Staatsobliga-
tionen, Eiscnbahnactien u Anlehcnslose.
P . S . Wir danVfln l i i o i d u n l i siir ilai urio »«il l i*r

(,'(>»( UfiiVt« Vcrlrii i ion, und indf t i wir lici l'-f-
pinn <lpr IISIIPII Vj-rlumni; zur lletlipili(;uti(f
• inlH'len. irenlc i i wir u m mich Ornerl i in b«-
i t r e t i e n , durch »Ic t i proinple und r<-rllf H*-
diormiiK d ie vo l l« Zi i lr i»i lenl i«i t u n t e i e r t e '
olirlpii lntoreti»c«iiN'ii zu e i l a n g f n . X>. O .

Ansvertanf
aus dcr ^«»»««»«»»«'«cllt,,! (toncursmassl' am

Coliciieslplafte Nr. 7.

,MlliueIlc"
Franzens- Quai,^ Tchrcycr'schrs Haus,

neben (safe Valuasor,

Vcsles (Grazer Märzenbier ans 3chlsi!,fis
Nlai i rni , liüls. l'chlc Tchnul n ^laschenweixe,
l'lnziisilichs Mittagslost im »cu hriciriichlslsll
siliiiidlichci! ^0lall' sou'ir iil'sr die Gasss, Gabel-
frühstück, nl'l-iid^ ssloßs AnsN'nhl von Spciji-n
zu dru l'illiqslri, Preisr» l'li ansmlllsamsirr
Bs^leiniiisi

Ä» i'uxlw^en nuch r»!>ten»pel»en „ach
Vl'slsll»»^,

Emrm znh<l<ichc,l Zusprnche alls Tladl
mid ^lind l-iilcisglllsshend,

hochachtuusssvoll

^i8ßn - LravaiZ
l)8pot

Laibach, Wienlrstrnhe.

ohn« die V«ra»l ,nn» Iloltnde M«ric«menle.
chne eol^owr^u^d«»»»» und »,»ns, ,«k.
l l l u ^ t>s,l! noch c,,!s7 in nnzilhligen Yallt» hfft.

le»ol s»,ol» tülNantcnc al« auch noch so !lhl
,» r» l t » t« , » » t n ^ » , » » , , » r»»a i l»^ und

MOfilnd del wtd, ssaclill.,!,
lDld.'llnfialt nichl Mthl HabOl'Ulgcl̂ al!«, lonbern

wlen. Ttadt. 3eller«»sse «r. l l
«uch Hl>u!l>u»!ch!än». k!l!iluren. I ° l n « be!

r rU»»». Vl«ich!uch», Unft><ch!l!allt!!, Pollulienln,

tb^nlo, ol»n» »n »obuslH»» oder zu biennen,
»^p l l l l l« ni l« 0«»,»t»^«is» » l l»r ^ r t .
« l i t l l i c h b i l l t l d e V l h o n d l l l i g . »trtngft«
Di»liclion verbürgt, und w»den Virdic » menl«
aus ««erlangen fofoil eingelendel. >>«^, 1

I L ^ T J J Ore Grands Magasins du l l R ^ J l
^Sr PMNT EM PS IN PARIS ^ ^
y^y beehren sich hiermit anzuzeigen dass \̂f̂ .

y^Z dei GENERAL-KATALOG DERSOMMER- ^ ^ ^
jVy SAISON ist soeben erscHienen ^§^v

yR. Um dies reizende kleine Moden- /fs
NÄ^ Album, GRATIS und FRANCO, zu ^ y

^ ^ J ^ erhalten beliebe man zu schreiben an > ^ / ^
^ x j ^ HERRN JULES JALUZOT /m^K

/ÖJ^Grands: Magasins du Printemos^H^

(um) 3-:;

Concurs Verlautbarung
Ml <3osohun9 oinro Ktiftuuyopllchoo f i l l Ktudielendr

der hölielrn tochnischrn Ulissonschaftrn.
Von dl'n durch den Tpartassl'vl'N'in niichtl'tcil vicr Stipcudirl,

fiir Ttildicrciidl', nuichl' sich drii hohcrrn trchliischen Studirn widnmi
nnd in .«»tmill ql'bi'lttiq sind, ist vom ! l . Tcmchl'r des lailfrndrn Tchnl
jahr^ a i lMn^m rm TtistnussSftlatz mit jährlichl',, 1.̂ )7 ft. 50 tr, in
Erll'diqnnq gl'wmml'N.

Ti^ (̂ chichl' sind, „lit drm Mnirt^chrinr, mit den Zeussnissen illirr
die bislinil^'n Ttndicn, mit drin Nachweist' der Dür f t iMt u„d mit Sitten
,>enssnissen belebt,

bis 20. Mai d. I .
der Tpartasse Amts^ireetion zu überreichen.

^aiblich, 22. Ku i l I«7!>. .,^^.

Vilection der krainischrn Kparkassr.

!! „ „ l^sacl» , . ft. 2 - -
l! „ „ O^sncli) aus Lciiül'nüd , . , sl. 2<'0. -
^i Pl)o!l'ssiapl,!<-!l lind sämmOichr Hl>s<si1„,<<c',i zur ^lllielssil-i am 24. Vlpril siud i

! W M " Postscndnngcn franco per Nachnahme "W>V ,

'^ Ällch . .<!>!»!.! llüd Musilaliciiljaudluiln l» Laibnch. ilvliliichplal.! '.'/,,'.' '
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0 Heute bei G r u b e r : " " ' 0
6 Gebackene lllalwurstc. ^

l)ircu8 Ili.3iclo!i
am Klnscr Ioscfs-Plalzc in !.'aibach.
TliN!tt'lV>tlU^ d.'N '24 Apii l 1,̂ 7'.», um hall) 8 Uhr

Benefiz ̂ ^or^tellunc;
dcr KüujUcrslimilic Conradii.

Zum ersten mal!.':

italienische Paittonlime ill 2 Acte».
Alles nähere die Tageözcllel, (l^!I6)

(»ongrcftplal» 7, i!ail>ach,
empfiehlt sich zur Ansertissiing uon

Dlrrcn-Klcitlrru
unter ^eisiäirinlig hochfeiner Albcit. modernstel
Fd'.'Ml lind mäsziger Preise. (17:!!)) :̂  2

Frütijatirs-Anzutt
praktischer

J^iitijnlirs-Me&ecjielicr
fl. lO,

ilaiicrlialii' I

Frühjahrs-Hose
II. 5,

im solhiMi Verhaltnis.su die feinsten

Herren- und Knabenkleider
/ii don billi.i,rsti.'ii Proison.

(irosse Auswahl
Kinderkleider

it'iir zwui- bis achtjährige),

Schi af röckel
tiir Herren und Damen I

bei (1411) 18—5)1

I Nniui,
SelincidenneLstiT,

Laibach. Luckmann'sches Haus.
II. Elefantengasse II.

Auswärtige Aut'trii^o worden proinnt
K(ltf(-ii Nachnahme ossectuiert, nicht Con-
vcnioriuidos ohno Anstand umgetauscht.

schlich,»s«,«äH«.Al!5N',!!c!! der,'>n>is,

n»ee„ i,> d,e'>m «<„;<« in s»ln<» 'Nr»
«si»»!r»»,d«n W»rk« «a«h und «rund,
«ich« « » l f « . ^e,«l!dav ro» Z»n. l . .

l'ple >? !i sl,> "
P» »!,««r^«b« sich s<>» Kranker

»i»«r ür,«!>ch«>, »V«d»n»<»ng. «h» >'
«r i>«s«» W « r f ««<»»«>, <- ^

M*rk« ~~ W i r ompl^ l i Ion ei::hiiti»..

als Beult»» und l'retswUriUgstiH

" ^ l>i« K i ^ M i i i i i i n t d "
Ih^ndecLen (l'ladicn), ßetteinlagfn, ZrllatutT«

d e r k. k [<r. K a b i i k _

von M.J. Elsinger & Söhne
li \Vi•"•!i. N t ' i i l n m . Z " l I C I ^ . I S S I . ' 2 .

ILief.-raiil!-!. . 1 * . k. u k Kn..U«inim.Ui,nnm, s , .Maj. I
Kri-iturmrliiH, V|..]i.r lliiiM:iMlt:tl»liti»Uhmi »;ti: .•!<; I

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht.

^ ^ ^ ^

>> ^<^^^5^ /<^?^ X^^>^/^/ Grostcs Z'agcr l l

' ^ '^^^ " ^ I ^ ^ ^ ^ l > ^ ^ W » " " " fertigen 8pnrlierllell > l
X ^ I ^ ^ ^ > l 3 !- ' ^ ! ^ >l s W W ^ >» nllcn Gnllliüsscu Uüd Glliszcil zu dl'il liillilM'i, P"''s"> lü't"^ 5^

! ! N /M, <Hj ! ^ ^ Ä ^ M » ! NicdrrlcM der f. f. priu Treppenrostc für 3 parhcrdc »"d l ̂
> > ^ " « ( >, s ? ^ , ^ « ! W >lochtcsscl̂ <» Pc,,;cnt Elspail!,^ an Bicunmaiclial, ^F
) ^ ^ ° f ^ — H ^ " ^ !»>!! « M i ! ,N t,patcuticr<e Tparherdplattcn, wclchc durch Hi^' nicht /^
« l i — s ^ ^ I ^. '»^. ^>l! HWU'I l'N'chcu, Uiilcr ^usichcrunq pronlplcr lind rccllrr Vl'dicnnnss »
l ! ! t« ! ^ ! " ^ ^ ! ^ ^W Uebernahme jeder Gntlnuc, von Vauarbciteu und iilrparaOilNl. >
^ ! ^ fU^^II^!! l'^^^ ^ ^^^«W Illustrierle Preitzcournntc aus Verlangen gratis und flnuco .
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I Zu haben in L u i l > i i * ; l i bei: t\ J. lltiTiicr, Mich. Kiistiirr, reter;Lussnik, .loh. KucUnnn"1« I
I Kil. MaJir, l'ohl ^ Supan, ScliusMiig & Weber, .1. Weidlich, II. L. Wencfl u»(1 •
I Johcl'Tcrdiiia. (.rw0) 12 -* I
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I Visipk Bnil k IM i
';}££) Uilligsto, corrects, gut ausgestattet« xyv;

gi Bibliothek der Klassiker u. modernen Meister der Musik, m
\hrf Auszug aus dein ViThigslKiric'hto: \JM
{(&\\ Für Klavier zu 2 Händen: Für Klavier zu 2 Händen: |f/$
*?.<•• Bach, Album fl. --••)() | Klassisdms und Modernes, (> \Uh>., a fl. T8O ^ ,
S V / , Beethoven. Al l ,um „ —•!)() Beethoven, I I Ouver türen . . . „ 1-44 Ä/
?4?> Chopin, AUniin „ —!)() Mendelssohn, 11 Ouvertureii . . . „ —•!><> CgJ
'C^l(j\ Mozart, Album „ --.)() j n r, Ouvertuicn . . . „ —'«» (Mi
*sA[; Schubert, Album n - 00 : Mozart, (i Ouvertüren ,. —.72 fr-fft
Š^V; Schumann, Albuni „ —MM) ^ , V
^ Beethoven, Sonaten, 2 lide,, ä. . B 1T,() F ü r K l a v i e r 2 U 4 Händen: (iVsl
•JM^S Chopin, Walzer „ - - • « ( ) „ . . . , . ,. t „ , ..^ r / ' ^ <
' ^ ) j . • f \ i , 1 . / 1 I 1 i . o u .on Mendelssohn, 11 Ouvertüren . . . i l . !'<>h vi^
<gS " ^ M ; w ' » . k a h - n 5 Ouvertüren . . . „ -MMi £&
\ ^ i " {.« KM*!?? " ~- Mozart, « Ouvertüren -•»<> T^fe
^ - ; 4 R ' I IUMI B --»O Rassisches und ModernesJ, P.de., a „ 2 40 W j ^
^ g f ] n 24 L'riUudien „ -MM) / A €
]>«*^i „ Hondo und Scherzo . . . „ -MM) Lieler. M M
JftMl - S (Mi ; i tP t l " --[){) Beethoven, I/.cder fl. - -i,o JfA
/ V \ \ i Me"delssohn, Album „ -MK) Curschmann, Lied.;r -~'M (/(Si
iSl>\ v Lieder ohne Wort« . „ -•«() Franz, Lieder „ I'M ^
r^V/1 " Homniernaehtstraum. „ —-GO Mendelssohn, 4r> Lieder . . . . „ —•«<> 7 g >
^ v ., 5 Symphonien . . . „ l"80 „ :J1 Lieder —1(»° j s j ^
# # ^ M o z a r t ' Sollilt<>11 r, 1'«0 „ 7!) Lieder . . . . „ — °° ^ / z -
»/[4' v Syinplumion „ l-i>() Mozart, 12 Lieder „ —«° Vw^
l 4 y ^ Wagner, Lohen-rin mit. Text . . ., •}•— Schubert, Lioder, 8 »ilndc, h . . „ - ( ; 0 fc\J|
5\A' v Lyr. Stücke aus Lohengrin , P20 Schumann, Ml Lieder „ ^' f ;0 j)^)
Y V J Weber, Sonaten - 7 2 Wilhelm. 72 Lieder „ 1«° h\ftt
1 Jjf^\ I»' s:>lon fl. :{•_ Neapolitanische Volkslieder . . . „ 1'2° \J/ß
^j>N All«; bei B r e l t l c o p f «Sc H ä r t e l (Mschienenen Pieeen der Volksausgabe svt^
r^-Si>.' sind auf ^ ^ ^ M)̂ T!
)p<\ p f ^ unserem T̂ sî er - ^ g Wfö
f£jA\ vorriLthi- Ä ^ A

g| Ig.v.Kleinmayr&F.Bamberg, ig
3^>, Jiueli-, 3hisikalien- und Kunsthandlung in Laihaoh. b^s^

• ^ / ^ ^ ^ t ? f e ^ i - ^ ^ ^ a r ^ x:%£^imw^9iMmp
T l i l l t II!I<» ^ > c r l a ! i u u i l I s s n a z u. j t ! l ' i n ! ! ! l N > r <v ^ l ' d o v V l U n d c r g .


